
Bürgerstiftungen und 
Freiwilligenagenturen:

Modelle der Zusammenarbeit



Bürgerstiftungen: Institutionen wachen Bürgersinns



1996: Gründung der Stadtstiftung 

Gütersloh

Pioniere der Bürgerstiftungsbewegung

Bürgerstiftungen mit dem Gütesiegel in Deutschland

1997: Gründung der 

Bürgerstiftung Hannover

Heute gibt es 
knapp 200 Bürgerstiftungen 

in Deutschland
Stiftungskapital: 100 Mio. Euro
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Merkmale einer Bürgerstiftung
• Keine Mitglieder

• Keine Gesellschafter 

• Keinen Eigentümer!
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Die 10 Merkmale einer Bürgerstiftung

Eine Bürgerstiftung ist danach eine unabhängige, autonom 

handelnde, gemeinnützige Stiftung von Bürgern für Bürger 

mit möglichst breitem Stiftungszweck. Sie engagiert sich 

Bürgerstiftungen mit Gütesiegel müssen zehn Voraussetzungen 
erfüllen

mit möglichst breitem Stiftungszweck. Sie engagiert sich 

nachhaltig und dauerhaft für das Gemeinwesen in einem 

geographisch begrenzten Raum. Sie unterstützt mit ihrer 

Arbeit bürgerschaftliches Engagement.



• ist eine Stiftung von Bürgern für Bürger

• verfolgt eine Vielzahl von Zwecken auf einem 
regional begrenzten Gebiet

Eine Bürgerstiftung...

Was ist eine Bürgerstiftung? – Definition

• ist unabhängig und selbständig

• fördert bereits vorhandenes bürgerschaftliches 
Engagement – und greift neue Projektideen auf

• ist der erste Ansprechpartner der Bürgerinnen und 
Bürger vor Ort, wenn sie sich engagieren wollen



BürgerstiftungenBürgerstiftungen ......

• sind als Stiftung ein Mechanismus, um private Mittel 

dauerhaft für gemeinnützige Zwecke einzusetzen

• bieten als Gemeinschaftsstiftung die Möglichkeit, 

Bürgerstiftungen haben viele Vorteile

• bieten als Gemeinschaftsstiftung die Möglichkeit, 

auch kleinere Summen sinnvoll zu stiften

• eröffnen als Dienstleister für Stifter verschiedene 

Formen des Engagements (Fonds; unselbständige Stiftungen...)

• mobilisieren Ressourcen, die dem gemeinnützigen Sektor 

zuvor nicht zur Verfügung standen



Die Bürgerstiftung als Vermittler

• Sie ist Sammelbecken für alle Zuwendungen. Auf diese 

Weise werden neue Spender gewonnen: Man gibt nicht 

an die Bürgerstiftung, sondern durch die Bürgerstiftung! 

• Sie bietet den Vereinen vor Ort ein gemeinsames Forum

Das Selbstverständnis von Bürgerstiftungen

• Die Bürgerstiftung bringt die unterschiedlichen Akteure zu-

sammen und bieten eine neutrale Moderation bzw. Mediation 

Die Bürgerstiftungen greifen Ideen auf,Die Bürgerstiftungen greifen Ideen auf, die von anderen 

Organisationen nicht oder nicht in dieser Form durchgeführt 

werden konnten.



Bürgerstiftungen und Freiwilligenagenturen:
Synergien der Zusammenarbeit

Bürgerstiftungen werben um Stifter mit Geld, Zeit und Ideen.

Freiwilligenagenturen verstehen sich als Brücke zwischen engagementbereiten 

Menschen und gemeinwohlorientierten Einrichtungen, die mit Freiwilligen arbeiten. Menschen und gemeinwohlorientierten Einrichtungen, die mit Freiwilligen arbeiten. 



Bürgerstiftung Parchim: Räuber Vieting



Lesezelte - Lesepaten



Bürgerbrunch in Brunchschweig



Bürgerstiftung Zivita: Würdigung des Ehrenamtes





Dr. Burkhard Küstermann, LL.M.

Leiter Initiative Bürgerstiftungen

Kontakt

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

Leiter Initiative Bürgerstiftungen
Haus Deutscher Stiftungen
Mauerstraße 93
10117 Berlin
Tel.: 030 - 89 79 47 90


